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•Ponor Zeitu ng , 17/ Junis Seit
i)or neue Ploridsdorfso ? Bezirksvorsteher , RE 4
Kirschenhandcl - ganz Normal 4
jüdischer Weltkongreß in Montreux . Das Problem der Wiedergut¬
machung« ( Zusagen von Bürgermeister Drh . c. General a . d . Korner ) 5

fi onor Kuri er , 17 . Juni;
Österreich hat weder Arbeitslose noch Geldentwertung zu be¬
fürchten . Hur die Prosperität der Schleichhändlerkasto
schwindet dahin . , 2
Sosart - Donkcual wartet auf seine Auferstehung , ( Bild ) 3
Dor Streik der Kleinhändler beendet . Großhändler geben klein
bei 3

Weltpress e , 17 . Junis
Schritt der n . ~ -ö . Landesregierung wegen dor Sommering - Bo-
Bchlagnahxae
Mozarts " Lager im Grünen " . ( Bild)
Speiseeis - ein " brennendes " Problem
600 Millionen Schilling jährlich für Wohnbau . Annahme dos
Wohnhav .o ~Wioder aufbange setses
Ab Montag 1COQ Tageskalorien . Auch Zusatzrationon erhöht.
Mehr Zucker und Nährmittel
hi 'lieche Gasindustric wird verstaatlicht

Weltpresse , Abendau sg abe , 17 » Juni;
Eue 5 - Groschen - Stücke
Wiederorstehende wiener Geschmackskultur

El t am Abend , 17 »_
Junis

Bin Eigenheim um 6000 Schilling . Das Einraumhaus mit eingebau¬
ten Möbeln und Wachstumsmöglichkeiten
Pazifistische Panzerfaust für Schädlingsbekämpfung
3ir .' gt ?y 'atorhäll ( Zum Aufbau des Burgthoaters)

jhr AbencU_ 17 . Juni s
Was sagen Sie zum gefährdeten Mieterschutz ? Ein Bauarbeiter
Amerikanischer Gangsterfilm verboten . Erfolg einer gemeinsamen
Aktion der Jugend . ( " Der perfekte Mörder " )
Großkampf gegen Erdäpfelkäfer . Österreich und die Tschechos¬
lowakei sperren sich gegen Bayern ab . Vorarlberg und Tirol
durch, die Schweiz verseucht
Morgen Wahl des neuen Stadt rat es für Ernährung « HE
Obststreik bisher ohne größeren Erfolg
Museum kommt zu den Werktätigen
Ausbossornngsarbc iten an der Hauptzollamtsbrücke . ( Bild)
■'Museum kommt zu den Werktätigen " . ( Ausstellung in der Städti-
30" ou Versicherung ) ( Bild)
A’ujjatollung jji Pädagogischen Institut " Die Schulbildung in
Jcr UdSSR “ . ( Bild)
^•uo Bitte an die Straßonbahndirckt ion . Der Hp fährt mir
-uniK.. ?; davon , ( Lose rbric f c)
■°u kr icgs s ohauulatz des Alltags . "Es hat ihnen ja niemand
5 ' cüliafft - ««
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Sc ite

1

abgeordnetur Mazur , Obm
go ordne tcr Dr * pi s oho r ) 1

, 18 , Juni ;
Kleinhandel fordert Zentralmarkt 2
^ ueö Heim für körperbehinderte Kinder « Bin Kindergartender Gemeinde Wien im . Auer ~Welsbach —Park , Die Schweiz spendete
250 * 000 Pranken 3
Au Jonoag gibt os wieder Flaschenbier , In östorreicli werden
jahrlien rund zwei Millionen Hektoliter Bier getrunken 3
Orts tat ein 111 russischer Schrift gefordert 3
ot ucrcrlcichtonmgon für tschechische Schriftsteller 3
k ; Renais 3 ance - Bühne in Schwierigkeiten 4

Arbeite r Ze itung ^ 13 , Junis
Halt sich nerr Weiht er gor an gesetzliche Bestimmungen ? ( Zum
Vizegräsiclcnton der Kreditanstalt bestellt ) 2
feine ; " Volksbefragung " über den " Grauen Markt " . 3feine Epidemie in Wien 3Werbefahrt der Kinderfreunde 3öifnet eien ganzen Bclvederegarten ! 3
Bor Schwindel mit Extraausgaben 3Freie und bewirtschaftete Reifen . HK 3
(jomüsopreise . BK 3

Wioner fageszeitung , 18 « Juni;
St 0cluve rkeigentum in , Innsbruck 2
Gemeinwohl und Gerechtigkeit . Dr , Hurdes über die Grundsätzedos Soli dar ismus 3
Konsument wird entscheiden , Zusatzlebensmittel durch Zweiten
Markt, - rayonierte waren wie bisher . Durchführung der Volksbe ~ "
frngung • 6

3
Gasverbrauch ist höher als 1938 * ( stadtrat Dr . Exol teilt mit ) 3
dyanun der Hotzeit * ( 150 Gramm Streptomycin ) 4

ö J ht um : ehr als Kirsohen ! ( Höchstpreise ; 4

Volksblat t , 16 * Juni ;
Innsbruck plant zur Lösung des Wohnungsproblems 2 Stookwerk-
jagüntuin in Gemeind ob <auten ~

2
w '-reik ooi der Brückenbau —A . G , beendet 3n ist niemand neugierig auf sie . . . ( Landtagsabgeordneter
o 'U . urt

^
über innerpolitische Probleme ; 4

Richten der Gasversorgung im Winter . ( Stadtrat Dr . Excl ) 4
v .

Äohiiäuto für das Schuhgewerbe 5
"i

1 ? wiener Pferde brauchen Butter
nanu " Epidemie " durch Konserven
'^ 1 neue Durchbrüche in der Innenstadt . ( AugustinerstraBc.
hpplmgcrstraße)
Reifung für Kraftfahrzeuge und Räder . RK

5
5
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Öntcrrqicjiisoho _
Volles st imia e , 18 » Juni s

Um die
.
Heimkehr der letzten ^riegsgef angenen . Ein B^iof

kommunistischen Abgeordneten an die Sowjetregiorung
Senkung der Lebensmittelpreise in polen
Lebensmittclrationen in Berlin erhöht
Im Gastgewerbe noch immer kein Achtstundentag
Silvor Hakd und Larmerkrankungen
Herrn Rössclhubers Schicksal . ( Besitzer der Old - Vienna - Bar)
Kindersingschule der Stadt Wien . II
Hur wenig Kirschen
T/i :dcr ein Dockenoinsturz , Altes Ehepaar kanpp dem Tode ent¬
ronnen . ( Roßaucr Lände 11)
Aufgeschoben ist nicht aufgehoben . ( Delogierung der vier-
köpiigen Panilie eines Bauarbeiters)
Professor Kuxley im Rat hau 3 . RK
Harter Braunkohlenbergwerk vor der Einstellung?
Finanzen der Staatsbetriebe . Interessante Erfahrungen in
der CSR
Der jjebensStandard des Sowjetarbeiters . In drei Jahren auf
Rekordhöhe
Schutz den Berufsmusikern . ( Schrammelmusiker ) . ( Leserbrief)
Unser Laaorberg . ( Könnte die Gemeinde Wien aus ihren Porsten
im Wienerwald nicht Baume dorthin verpflanzen ? ) ( Leserbrief)
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österreich ische Zeitun g , 18. Juni;
"Pofcl und Ramsch als Hilfslieferungen " . ( G-ezug auf den
Marshall - Plan ) 2
Österreichische Gesetze kennen keine “ Volksbefragung ” . Es gibt
hur Volksbegehren . Haltlose Behauptungen des “ Wiener Kuriers “ 2
Was geschieht mit den österreichischen Kunstschätzen ? 3
Heuer akadomischer Titc 1 1 Lr . - Ing . 3
15 . OGC Erkrmiete - aber keine Epidemie ! Gesundheitsamt bo-
satigt unsere Meldung über schwere Darmerkrankungen unter der
Bevölkerung

w
3

Ei- ich Kleiber bei Bürgermeister Körner . RK 3
Wiener Märkte wieder ohne Streikposten 3

Ji c Pros so f IQ » Junis
Wohnungswi ade rauf baugesetz - keine Lösung . Von Dr . Hans Türr 4

PAlJAatschai ’t , 19 * Juni;
Volksbefragung in Wien . Vom 28 . Juri bis 3 . Juli Volksbefra-
lip ilhor die gesetzliche Einführung des Zweiten Marktes . Ini¬
tiative des Wirtsohaftstundes will der Meinung des Volkes zum
hrchbruch verhelfen . Listen in allen Lebensmittelgeschäften 1
Zwüitcr Markt ist Zusatzmarkt . Interessante landwirtschaftliche
Hcllungnahmo . Kein kontrollierter Zweiter Markt . Zwei Grundsätze
v 'I ^ ( - on Wiener Kinobesitzern . Auch das Amnesticgosets
j-st für die Gemeind : T/ien kein Hindernis . Die Kiba möchte gerne
^•ne Arbeitsgemeinschaft bilden . Monopol für die Beherrschung
^ . . Spielplanosc Die Geschädigten wehren sich . Träume der Kiba ?’
^aepfei könnten freigegeben werden . Bessere Versorgung durch

“/0w ^ r ^ ,rjC ^1G^ ^ un ^ * Günstige Ergebnisse in Obor-

Mloli , aber . . . Die günstigen Milchanlieferungen durch
ebsohi .Achtungen und Benzinmangel ernstlich in Präge gestellt,maisch oder Milch , Eine zweite große Gefahr 2

1



4

Debatte in Tirol . Ein Antrag im Landtag und sein Schick¬
sal . ( Gegen den Grauen Markt)
Ein vereinbartes Säumnisurteil . Der Trick der öffentlichen
Verwalterin . Das Gericht schreitet ein . Die Machinationen
der öffentlichen Verv/alt er in
Veit er Verrechnung unzulässiger Preise
28 neue Anordnungen . Die neuen BewirtschaftsVorschriften
am 16 . Juni in Kraft getreten
Um einen Groschen . Ein Kaufmann v/ird gepfändet . Glanzstück
dos Bürokratismus . ( Wald 'viertel)
500 Millionen Schilling . Bereitstellung von Bundesmitteln
für den Wiederaufbau in den Jahren 1948/49 . Neue Wege der
Finanzierung ab 1 . Juli 1950
Selbstnixfe dos Mittelstandes . Zum Verbandstag der österrei¬
chischen gewerblichen Genossenschaften in Mayrhofen . 180
Kredit - und 545 Warengenossenschaften
Aus den Wirtschaftsbund . Was will der kleine Mann ? Bewirt¬
schaftung oder Ware ? Generalsekretär Fritz Eckert im Wiener
Radio . Konsumenteninteresse oder Parteipolitik . Arbeit statt
Bürokratismus
En Schritt vorwärts . Einw & ichmittel werden aufgerufen . Vor
der Freigabe der schweren Einheitsseife
Vom " Skandal •= zum 'Streik " , Der Klein - und der Großhandel
iibor die Preisentwicklung der Kirschen . Bewirtschaftungist schuld
k6 Kurse mit 8000 Teilnehmern . Die fachliche Weiterbildungder Berufstätigen
Grenzxälle in Steuorrccht . Lohnsteuer oder Einkommensteuer?
Steuererklärungen müssen überoinstimmon . Was ist mit
dubiosen Forderungen?
Rhein - Mali . - Donau , Die Verbindung könnte
gebaut sein . Gesamteuropäische Finanzicrung-

Scitc
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der 3 au ar o c i

in acht Jahren
Der Bauplan . Stand

-•on . Eine Kanalgesellschaft . ( Stadtrat Dr . Exolüber Freihandelszonen)
kirner neue Wahrungsprozesse . Die Versicherungsanstalten
nagen

,
die Post . 25 Prozent oder 66 Prozent?

/ Schilling für ein Formular . Formulare ohne Sinn . Vieh¬
händler fordern Freigabe des Bützvichnandels . Die Wirtschaft s-verbande müssen verschwinden jq

10

^ Klei ne Blatt, 1 9 . Juni;
Mr Ärger mit den Ämtern und Behörden . Millionen verlorene
Arbeitsstunden . Formularwirtschaft und Gedankenlosigkeit . Auch
3*

"
Buhneabgäbe " . Es geht auch anders . Ist donkon schädlich?

^ ‘-"ogsziz hinter dom Schreibtisch
hie gestohlene Straßenbahn . Die Wiener Straßenbahn hat sehreiG Verehrer . Der Mann der alle Wagen kannte.
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